
Gebührensatzung der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 
 

vom 09. Dezember 20051, 
in der Fassung vom 16. November 20102 

 
§ 1 Gegenstand 

(1) Die Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz erhebt für Amtshandlungen und sonstige 
öffentlich-rechtliche Dienstleistungen sowie für die Benutzung ihrer Einrichtungen die in dem 
anliegenden Gebührenverzeichnis festgelegten Gebühren. Soweit eine Dienstleistung oder die 
Benutzung einer Einrichtung der Umsatzsteuer unterliegt, ist die gesetzliche Steuer der Kos-
tenschuldnerin oder dem Kostenschuldner neben der Gebühr aufzuerlegen. 
 
(2) Diese Gebührensatzung gilt nicht, soweit Kosten Gegenstand besonderer gesetzlicher Re-
gelung durch Gesetz, aufgrund eines Gesetzes oder durch öffentlich-rechtlichen Vertrag sind. 
 
(3) Soweit diese Gebührensatzung keine abweichenden Regelungen enthält, gilt das Landes-
gebührengesetz (LGebG) vom 3. Dezember 1974 (GVBl. S. 578), BS 2013-1, in der jeweils 
geltenden Fassung entsprechend. 
 
§ 2 Gebühren nach Zeitaufwand 

Falls Gebühren nach dem Zeitaufwand zu bemessen sind, werden je angefangene halbe Stun-
de für Beamtinnen und Beamte sowie für Angestellte in vergleichbaren Vergütungsgruppen 
des höheren Dienstes    33,00 € und 
des gehobenen Dienstes   23,00 € 
erhoben. 
 
§ 3 Stundung, Niederschlagung und Erlass 

(1) Über die Stundung von Ansprüchen auf Zahlung von Gebühren, Auslagen und sonstigen 
Nebenleistungen entscheidet der Direktor der Landwirtschaftskammer. 
 
(2) Über die Niederschlagung und den vollständigen oder teilweisen Erlass von Forderungen 
auf Zahlung von Gebühren, Auslagen und sonstigen Nebenleistungen entscheidet 

a) bei Beträgen bis 500,00 € der Direktor der Landwirtschaftskammer, 
b) bei Beträgen über 500,00 € der Vorstand der Landwirtschaftskammer. 

 
§ 4 Inkrafttreten 

(1) Diese Gebührensatzung mit dem zugehörigen Gebührenverzeichnis tritt am Tage nach der 
letzten Veröffentlichung in den Verkündungsblättern der Landwirtschaftskammer Rheinland-
Pfalz in Kraft. 
 
(2) Gleichzeitig tritt die Gebührensatzung mit dem zugehörigen Gebührenverzeichnis vom 21. 
November 2001, zuletzt geändert durch Satzung vom 28. November 2002, außer Kraft. 
 

                                                 
1 Genehmigt mit Schreiben des MWVLW vom 7.2.2006. Veröffentlicht in Rhein. Bauernzeitung Nr. 7 vom 18.02.2006 und 
Landw. Wochenblatt Nr. 8 vom 25.02.2006. 
2 Fünfte Änderung, genehmigt mit Schreiben des MWVLW vom 11.1.2011. Veröffentlicht in Rhein. Bauernzeitung Nr. 3 vom 
22.01.2011 und Landw. Wochenblatt Nr. 5 vom 04.02.2011. 



Änderungsdokumentation: 
 
Nr. Paragraf Art der Änderung Geändert durch: Datum, 

Fundstellen, 
In-Kraft-treten  

1 Abschnitt 6.1.3 des Geb.-verz. Änderung Nr. 1 d. Änd.-Satz. 8.12.2006 
RBZ6, S. 11. 10.2.07 
StA5, S. 221, 12.2.07 
LW6, S. 43, 9.2.2007 
11.2.2007 

2 Ziff. 4.3 
Abschnitt 11 des Geb.-verz. 

Änderung 
Anfügung 

Nr. 1 a) 
Nr. 1 b) d. Änd.-Satz. 

21.11.2007 
RBZ2, S. 13. 12.1.08 
LW2, S. 43, 11.1.08 
13.1.2008 

3 Gebührenverzeichnis Neufassung Nr. 1 d. Änd.-Satz. 27.11.2008 
RBZ5, S.13, 31.1.2009 
LW8, S 33, 20.2.2009 
21.2.2009 

4 § 1 Abs. 3, 
Abschnitt 6 und 7 des Geb.-verz. 

Neufassung 
Neufassung 

Nr. 1 d. Änd.-Satz. 
Nr. 2 d. Änd. Satz. 

25.11.2009 
RBZ 52/53, S. 13, 26.12.2009 
LW 1, S. 36, 8.1.2010 
09.01.2010 

5 Lfd. Nr. 2.1, 2.6, 4.1.3, 4.3, 6.1.4 Änderung Nr. 1 a) bis e) d. Änd 
Satz 

17.11.2010 
RBZ 3, S. 11, 22.01.11 
LW 5, S. 35, 04.02.11 
05.02.2011 

 
 


